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Brüssel vom 14 <vct . Jo der Maat ist eine an-
stholichr Diviflon vvo englischen Kriegsschiffen , unter
denen Brander und Bombarberschiffe , erschienen. Sir
hat bexirs den Häven Helvoelslvuis zur Ueber-abc-
aufgrfcrdert , uvb macht nun auf dt« erhaltene abschlä¬
gige Antwort Anstalten zur Bowbardirung . Ihre Ab¬
sicht geht obve Zweifel bäht» / sich des tu diesem Ha.
ren bifindlichro Rests der holländischen Marine i« de.
wäch igen.

(vffenburg / vsm L 2 Der. Den 18. haben r. k.
k. k. Truppen bey Odeohrtm und Kappel über den
Rhein » «setzt , um im E ftß eine Rcko- vvsziruu - vor.
- »nehmen . DaS hrezo bestimmt « Kommando war aus
dem wurmsertschrn Fx ko pr , Tiroler Scharfschütze» ,
Meerfeld Uslanen und Kaiser Husar -.» ziisammengesitzt.
DR bey Osenhetm übrrsttz« Ravoschsft wurde vom
Obrtstiteukvar. t der Uhlanen , Grafen von W ümoden ,
die bey Kapvel vom Ovrtütteula nt trS wurwsrr 'chru
Freikorps , Grasen von Wrstmrotb kowmanbir! . Wie
man weiter meldet , gelang das Unxrnrhwen voükom
men , e « wurbtn mehrere Ortichancp aut dem linken
Rhrtuuftr , unter diesen Ohrstrin und Neurvrf besitzt,
einige dasktbst befindliche kleinr Kadaver,epjqueter auf.
gehoben «ob einige Prqueter r »n Baue n , dir wetkrvs
schlafend avgrkroffev wurden , entwaffnet und nachge-
schickt. Während in den Dörfern dt« Sturmglocke
angezogeu wurde und nachdem der Endzweck des lieber ,
gaugt erreicht war , kehrte dir Mannschaft über dev
Rhein wieder zurück , es wurde ein einziger Sch a es, chnz
»ermißt .

Larleruhe , vom 25 Ger. Die Franzosen
sollen Bruchsal stark besetzt haben . Auch sollen sie vieler
Stebt wieder eine beträchtliche - Conttidulton auf.
erlegt haben . Ihre Vorposten gehen bereits bis Unter -

grumbach , «ine Stund « von Weingarten «rtterhaw
Dorisch . Vorgestern Abend sollen sie bey Gmmbach
« ine Kaiser !. Uhlaneo . Patrouille von 6 Mann mit
einem Unteroffizier aufgehoben habe. Phritppsburg
ist aufs neue von ihnen umringt , beyaahe alle umlie¬
gende Orte sind itzt von ihnen besetzt . Ihre Vorposten
gchrv bis iinkenheim 3 Stunden von hier.

Stuttgarst vom ze Dct . Dm 20 war nach den
eiogegangenev Nachrichten , eine französische Patrouille
nach U teröwitheim gekommen. Jo GochSheim haltet»
di« Kaiserlichen einen Vorposten stehe» . Von der Stel .
taug der Franzosen und der Kaiserliche» unter Heil«
broaohak man keine bestimmt « Nachrichten . Ans Heil»
brono wurde unter dem gestrigen Datum geschrieben,
daß iie Franzosen bis Wimpfen oorgrdruogeu wäre« ,
duß si > aber als gestern noch daselbst augegriffm wer¬
ben tollten . Heute kamen dir r Küratsterre - emeveer
Kaiser und Herzog Albert über Balingen und Tübin¬
gen auf den Fildern an, fl« werden morgen hier durch»
ziehen . Es heißt , daß unverzüglich noch einig« Kavalle »
rte^ giwenter , io wie auch r Bataillon Infanterie ,
Nachkomme« wrrörn.

8r « nkretch .
Paris vom er Oct . Die Straße vo» hier über

Reimet nach Brest ist wieder frei. Dir Chonaut , welche
dt« Wege sperrt« « , sind vertrieben . — Eia ans Gr -
nua in 7 Lägen hier avgekommec-er Konter hat
bü Nachricht kebramr, daß .Ge^. Cbompioner ftm
Har. p: quarl :er von Corntgliavo vä^ S Kcma um ei»
ue b . lrächtiichr Stärke zurük Fmüie verlegt
habe. —. Der Spanische Admiral Wassaredy ist zum
d«rvLmäLri .,l ; v Minister seinesKö 'ii^s bey I - an»
zösischen Reoudlik ernannt worden .

Paris vom iz Ger . Folgen ! es iß per, mir der
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Botschaft brl franz. Direktoriums vom io Okr demgrsekg . Kö per übersandte Bericht von Buonepaneüber die Wiederttovahmeron Abukir, aus dem Haupt ,q kartier zu Alexandria vom 4 Au «. B . Direktoren,dev 26 Jul ließ ich das Schloß von Abuktr aufforberu ,der Sohn des Pascha , brr Kiata und alle Offizierewollten kapituiirro, aber dir Soldaten hörten nichtwehr auf fir. De» 27 wurde bas Bombardement fort,gefeit, dev 28 wurden mehrere Batterien rechts undlinks der Meerenge errichtet, viele Kauooierschakuvpenin Grund geschossen , eine Fregatte wurde evtmaftrt,und gewann dir offen« See . Den 29 schlich - ch derFeind, dem «S außen - , an Ledevsmitttlo zu fehle», inHäuser vom Dorf «, welches an das Ford stößt, derGr ». Lasnes eilte herbey, und wurde am Bein ver.wunder, brr Gen. Meoou übernahm statt seiner dasKommando der Belagerung. Dm zo kommaudirt«der Gen. Davoust in den Laufgräben, er bemächtigt «sich aller Häuser, in denen der Feind logiert war,und warf ihn mit Verlust vieler Tobte» in das Fortzurück. - Den 2 Aug . kommaobtrte der GeneralRobin , unsre Batterien waren auf der Kontreskarpe ,unsre Mörser machten rin äussrrst lebhaftes Feuer,der Feind war vom Geschwader abgeschmtteu, er kamvor Hunger und Durst um, er entschloß sich , nicht zukapitulier » , das verstehen die Leute Vicht, sondern seineGraehrr wigzuweifev, und dir Knie des Siegers zuumfassen. Der Sohn des Pascha srin Kiaja und 2,000Manu wurden zu Gefangene gemacht . Im Schloff«fandet- sich Zoo Tobte und r,8oo Kranke. Manch«

unsrer Kugem hat ihr« 6 Mann grtödtet . In den erste»
24 Stunden nach dem Abzug der türkischen Besazungkamen mrhr als 400 Gefangen« ums Leben, weil sie
zu gierig geg ssrn und getrunken hatten. Dies« Vorfäl -
le bei Abuktr kosten solchergestalt der Pforte 18 000
Wann und ein « gros« Meng« von Kanonen. Währendder 14 Tag« , di« auf dies« Unternehmung - iengen,war ich mit brr. Stimmung brr Einwohner von
Egrpten äusserst zufrieden , niemand hat sich bewegt,«vd jedermann hat fortgefahren, zu leben wie gewöhn¬
lich .

Ausser Buouapartes Berichten, hat das franz. Di «
rektorium «ine ausführlicheRelation des Ge«. Berlhierüber die syrische Uvteruehmung und di« neue Schlacht
von Abuktr druken lassen . Nach derselben war Bus -
»aparte mit 12,945 Rann au« den Divisionen Kleber,Bon , LasneS uud Reynier, worunter 800Reiter , 1,335
Artilleristen , Z40 Ingenieurs Offiziere , und 400 Gui¬
des, nach Syrien gezogen .

Nachrichten au« Triest vom 7 Oct geben au ,Buvnapart « sey neuerdings wieder nach Syrien ge¬
gangen , um bey Elarych, zwischen Gaza und Jaffa ,den Grosvezter zu erwarten.

) --------
Italien .Triest vom 8 Der. Diesen Morgen um n Uhrkam auf der httsigen Rheb « dir türkische FregatteRhodas von 50 Kanonen und zos Rann unterdem Rhei« Zevrt an. Sie gehört zur BtlagernogsSottevor « vkona und machte ihre Reise in r Tagen hie.her. Sie bat bey 20 Familien am Bord , die ausAvkova geflüchtet sind. Mau erwartet nächstens dieKapitulation von Aokoua . (Aus diesem Berichte er.Hellek , daß Ackoua am 5 drrß noch nicht kaptkultrthatte) — Von Malta geht die Nachricht ein, daß dieFranzosen noch immer tu der dortigen Festung eagdlokjrt und bereits dem größten Mangttausgesrtzt sind , io.dem eine Henne 20 Thaler , ein Pfund Pferdfletschaber 5 Thaler kostet. Der Fall dieser von Natur sostark befestigten Insel dürfte also sehr nahe sryu.pavta vom 8 Der . Sestern rückte der Feinduruerdings uaev Novt vor, besetzte die dortig » An .höhen und schickte ein Kavallerie Detaschemevt gegenTortona vor . Dir hier befindlichen Truppen sindall « io Bewegung, um dem Feind entgegen zu gehen.Da indessen zu gleicher Zeit durch «toeo aafferorkent.lichrn Kourier die Nachricht eivgrht , daß der Feindbey Ceva und Cont auf das Haupt geschlagen wor.dm sey , so verschwinden bey uns alle Besorgnisse ,indem die von Nvvi notgedrungen «» Franzos,« nunvon selbst wiedec zurvckmea müssen , w . on flr sichihre » Rückzug nicht wollen abschueidro lassen. Da «Gerücht verbreitet sich nmrrbtugs , daß bi« Engländermit einem Korps Türken und ander» Erle » Trup .pen i» brr Gegend von Nizza eine Landung - «machthaben . Eine solche Demonstration würde jetzt ge,rade zur rechtro Zeit kommen, um die ganze franz.Armee in ihrem Rücke» zu allarmireu und dieselbezu riuem schleunigen Rückzug zu bewegen , weil siesonst in Gefahr wäre, zwischen zwey Feuer genvm «men zu werden . Wen» auch die Engländer nochkein « Landung uvkrrvommea habe » , so ist dieselbedoch nächstens zu erwarten , indem der thätige Nrl .

soo nach der Einnahme von Civitavrcchia und Rommit seiner Flotte nicht lang« ruhe« wird. Der Zeit¬punkt ist günstig , die Gelegenheit zu entscheidende»Unternehmungen ist da , und daß Nelson die Gele,grvheit zu nehme» - «wohnt ist , das hat er schonöfters bewiesen.
(A. d. K. Z .)

Mayland vom y (vct . Der Steg , den die Oester«reicher am 6 bteß über die Franzosen«rkämpft habe« ,bestätigt sich vollkommen . Dt « Havp angrjffe gescha ,hm bey Mvndovi und >Cont . Die Franzosen welcheder avgrrifeude Thetl waren , wurden gänzlich ge¬schlagen und dadurchdie Kommunikation zwischen den
beiden österreichischen Armeekorps im Tanaro «uh
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Vturathalr eröffnet. Glück Ich « scheinen dir Franzosen
auf der Sitte von Gavi gewesen zu ftya , dev»
sie rückten über Novt vor und ob sie gleich , am 6.
bteß MÜckgrschlazea wurde«, so k )« rv st ' koch am 7 .
wieder und brachen gegen Locro - a »urw . Maa glaudi,
daß » S in dieser Gegend zn ernsthaften Austritten
kommen dürfte .

Mayland vom iz Oct . Vorgestern Morgens ist
nach einer kurzen Krankheit » der K. K . General Aical ,
vt hier mir Tobt abgrgavzeu und heute Morgens mit
mtlttatr schea Ehren begraben worden . Er hat seine
miiikamsche Laufbahn mit der Eroberung rer Bergfr .
stung Tvrtona geendigt und dsesn Schlüssel von Pie«
mont io die Hände seines Monarchen geliefert. Von
der Schlacht dcy Mondovi am Stra dielet hat man
noch keine off' iieüra Berichte , doch werden sie stünbl ch
»rwa lrt . Soviel wird bereits bavvn gemeldet, baß
402c » Republikaner gefang - n styn sollen . Dss Gerücht
erhält fich, daß die Franzosen dey Novi ovv Pozzuolo
Bewegungen vorwärts wachen , doch laßt sich hier,
über nichts inverläßt-es angrbrv. Aus Genua hat
man unter dem 2len dirß folgende Brrichle : Am 26.
Sept . gr ff Ge erai Klenau die Frauzosra an
schlug sie vnd verfolgt « sie bis unter die Kanonen von
Genua. Hierauf verlegte er sein Hauptquatttkk von
Lhiavari vorwärts nach R -pailo uno verschanzte sich
auf den umliegenden Anhöhen . Di « Fraozosea friss ,
len ihre Lazarekhe von Genua nach Nizza rin . Nur
noch kleine KorpS F avzvirn krhea auf den um Genua
l ege , den Bergen. Dir französische Arme« im G nur
fischen wird noch auf 40 000 Mann geschätzt . Diese
muß aber «in « Linie von 120 i 'alirmschen Mellen vrr -
theidtgeu und mau hat alle Ursache zu vrrmmheu,
daß sie diese große Linie theilS « egen ihrer
zn großen Ausdehnung , thrils wegen Mangel
an Lebensmitteln , theilt anch wegen der großen
Kälte , die im Wiorer auf vru dortigen Gebirge«
herrscht , nächstens verlassen werde . Das fraor. Har-pt -
quartier befindet sich fortdauernd zu Finale. Dr Gü
ter der ausgrwauderten Ernobilt zu Genua sind alle
kovfiszirt worden, um der allgemeinen Noch zu steuern
und die Einwohoer mit Arflagru zu verschonen.
Viel« Kanfleote haben Genua verlassen , weit
der Handel daselbst ganz und gar darnieder liegt .

(A. b . K . Z.
Holland .

Haag , vom 15 Oc ». Nach den neuste » Nachrich .
ten - oben sich keine wettere wichtige Ereignisse u.
getragen. Den 8 . war wirklich von Setten der stanz ,
bat wischt" Armee ein Angriff geschehen , dem aber
säst kein Widerstand rntgrgengesetzr wurde , indem dir
Engländer und Rossen sich , wie e « hi ?ß , wi ? V clust
von ohngefähr 600 Sefav-rrrn und nnr wenigen Tos»

ten , hinter die Zvp zurückgezogen halte» , sie hatten
demnach auch Enkhuysen , Hoorn , Mkdcmbltck , gr,
ränml , vor ihrem Abzug aber di« Magazin« der Ma «
rin « zu Enkhuysen ausgeräomt und dir Kqmeele ,
(Maschinen um die grossen Schiffe durch die Saud »
bäukr vom Pawpus zn sührev) , wie auch r Schiffe
dzr indischen Kompagnie , verbrannt. Dt « hollänb .
franz. Arme « war seitdem bis vorwärts von Pett «»
und auf der andern Seite vorwärts von Winkel vor«
gerückt. Di « Meinung , daß die Engländer und Nüs¬
sen sich zum Liaschiffen rüsteten , erhielt sich « och ond
eS hieß , daß sie hiezu einen Waffenstillstand von 50
Stunden , der thuea aber abgeschlagen worden wäre,
verlangt hätten. Za der franz . hollänb . Armer eilen
«och tmmer drträchllichr Verstärkungen .

W 'r man aus dem Haag meldete , hatte Brün « de»
engl . Ge » . Don arrrttren lassen , weil er unter dem
Vorwand , Drprschen zu üderbringru , bth den Vor»
Posten gedruckt« Proklamationen ausstreutr.

ES hat sich neuerdings sicher bistättgt , daß der
Lemmer Haveu wieder von batavischeo Truppen br.
,etzt war , man wußte ober noch picht , od ihn die
Engländer freiwillig geräumt hatten , ober daraus vrr«
trieben worden waren.

(» . d . « . Z .)
Schweiz .

Lasel , vom 15 -vor . G -aral Chabra» ließ b.' ro .
Oct. Abends di« M . nizipalität von Basel versammeln
und thrlltr ihr «in Schreiben des Obergeurrals Masse,
na Met , in welch m oerstlbe von der Stadt Basel die
Summ « von 800 000 stanz . Franken als Anleihen de«
grhrt unv zwar 120,000 Franken binnen 24 Stunden
und 400,022 binnen dreimal dieser Frist. Die Mn«
uizipAttäl entschuldigte sich mit der Inkompetenz, die«
st« Ansuchen zu bewilligen und versprach , sogleich et«
neu Konrter an die helvetische Regierung abzuschicke «,
worein aber Chabrau nicht einwtlligte . Mau wußte
noch nicht , ob der erst « Termin binnen der aogezetg«
ten Fttst bezahlt werden wird . Uedrigens hatte diese
anf - ke - te Kontribution nicht nur in Basel , sondern
auch dry der helv. Regierung die größte Sensation
gemacht . B . Begoz , Minister der auswärtige» Ver«
häiiu .ssr , war selbst nach Basel gekommen , um gegen
dies« Exaktton zu protesttreo «ad allen Basler Brhör «
den zu verbieten , derselben Folge zu leisten , bis Ant,wort aus Pariseinträfe , da man im Voraus verü,
cherk wäre , daß das franz . Direktorium an dieser
Forderung keinen Ästhet! hätte. — Massen « hat di«
Acttllrr,r von Zürch für gute Prise erklärt . Anch die
auf Zürch aufgelegte Kontribution hat das hrlv. Dt «
rekrorinm bewogen , einen Kourier nach Parts zu feu.
des , am dagegen Borsteönvara zu machen. Esther
vom grostn Rath , brr zu Zürch tfi , hat br- Massen«
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ftlbß Vorstellung«: gemacht , aber nicht« auLgrrichtet .Nach Berichten hrlv. « ommissaire hatten sich die
Russen nach blutigen Gesichten , die b. 4. Oct . im
Muttenthal vorgefallen waren , durch da« Klöuthal aufGlarus zurückgezogen , wo sie aber , nebst einem beyNetstall geftauöne » KorpS , d. 5 . wieder angegriffen« Nb genörhigr wurden , sich durch bas Kiönlhal üver
Elm zorückzuzirheo. Unterm 7 . wurde aus Glarus
geweidet . baß Gen. Molttor , welcher die Russen ver,-folgte , sein Hauptquartier zu Mart hatte. Lin Thetlder stanz. Truppen sollt« sich aus dem Kanton G -arus

chber deu Krreuzer Berg nach Waüenstadt gezogen ha.
Len und eine Kolonne sich im Toggeuburgischen ver.
sammeln , um von allen Seiten durch bas EarganstrLand iu Büvdteo «inzobrechen.

Gr » . Turreau sollte theiis über deu Simplon , thetl«über de » Gottharv wieder vorgerückt und de : letzt«Posten durch die Brigade des Ger . Kadis von neuem
besitzt worden ftyn. Aus Schwyz meldete man , daß
Liese Brigade d. 4 . über die Furka in das Ur ererthal«ivgerückt war , zu Aaclo sollte damals noch rw k. k.Korps stehe » , Geo. Turreau aber aus Wallis überBrdretto ebeofalls in len Diürickr Ursirc « « ivgerückt
sryo , daher man einen baldigen Rückzug jene« Korps»ermuthet,. Wesire Bt . rchre sagten , daß die Franzo»sen an dcn G enzeo von Wallis wieder im LtvrnerThal waren » ob bis Bitele patrouknlen.

Ein telegraph ftder Bericht voa Hüirivxen uachStrutbur « vom iz . Oct . meldete : Der Odngeveral
der Dorauarmtk derrchter durch seine hculigeDrprschr,daß dir Feinde gävzt ch au« Helvetier» reittiere ». sind.Dev n . war zu Basel »iu Bericht über bas Resultatder Gesichte vom ö. und 7. in den G geueru vou
Schafhansen und Konstanz publizlrt worden .

( « . d. A . Z )
Schafhaufen vom 14 De» n dtiß ließen

sich dte ersten stanz . Boroosin jenseits Rheins lehr « ,dir hin und her patrovllirke ». Deo ganzen Tag sch»rav die ans dem linken Rheivusrr angelegte Schanzebrrunrn. G M üder «vd vm unftr« Stabt herum
stehen noch immer rußilche Ls^er und jeder wirst ei
«en wehwü-h gen Bl ck auf untere schönen W iubergeund Güter da « einzig «' , was wir t» dirser Kirmse
und keo bedenklichen Ansichten in die Zukunft noch
besitz- « . Heute hat das K. K. Regiment Erzherzog
Ferk si and rin Leger herwärts Bübingen deogeo. Benweitern Kriegkrorfälleu ist in unserer Gegend garrich's bekannt .

Lregenz vom ib Gct . Die K. K . Grvkräkr.
Ve rasch Jellschich , Auff. nbrrg und Linken vkrth, «-
rigen «uv mir ihrer! BiigaL «n vvb mit dev eusg bo«
rer-kr, Grautüvbtner » bi« Grär^ rn von Graubündttu
Md ßchero Tirol.

» uchau vom » 8 <vct . Morgeu soll das G 'ütt.bundrec Iäserko ps , das ans üoo Maua « »zchäztwirb, nebst seinem Grneral Sattsmasjchlins zuKewpleoaukommev . Mao sagt , dir zwey Regimenter auege»wao erler Schweizer, Bachwann und SaliS komme«Nach Memmivgev.
Feldkirch, vom 18 <vct . Gestern haben dir Frau ,zosen de» Gen. Auffeobrrg in Ragatz angegriffen unddenselben geuölhigt , sich über den Rhein nach Bund,ten zurückzuzieheo . Ragatz und dir untere Zollbrü«cke befinden stch nun wieder in derGewall derFranzesio.Ueserrv haben dir Framvsia zwar wie - er vrrlessev ,dagegen aber den Gvtcharböberg in Besitz genommenund rücken nun stark gegen Bellen z vor.

(« . d. « . Z.)
Lindau vom 18 Oct. Die Zsimee des GeneralsSuwarow , die vor rivierer Stadt liegt, soll 22,000Mann stark siyn . Heu e sind izco tavou wieder zu«rück nach Dorenbürro gegangen , um 2 Uhr kam Geo.Krrsakow hier an. Von feinem Korps, das aufi zoco Mau » geschätzt wirb find schon vieleTruppen hier««gelangt. Wi« es heißt, geht alles wieder nach Bund,te - , um tasilbft mit voller Macht in die Schweiz ei»,

zubrechen. Die Barer » find auch schon heute Dvrwtt .tag« gegev Graudü ' dien hi» bter vordey mar chirt.Rempten vom 19 Mkr. Gesteru Morgen« kamdir Rußtiche Armee von 20,000 Mann , worunter ei»ntge lausend Kosacken stch d,fi ea aus der Gegendvon F üknch in uvstrer Nähe an und b„ og vor hie»sizer Stabt «in Lager . Einige hundert Kosacken b«,fivden stch hier. Mit ih - en langte auch der Gmrral
FürstSuwarow tvGesiVichrst d«« Gro ' fü Ken Konstantin
h-er an . ersterervahm er .-: Quartier im Laugenftetiche«H ufe . Dir ganze Armer pal heute Rostrag, wohin aberihre Bestimmung geht , weiß man nicht. Es befinde»
sich gegen 20 Generäle hier Gra - Kofakow soll mit12 bis iz 000 Ma -m be ». Buchhorn stehen und dirOrdre Hal en mit der Armee des Ken Sowsrow
zu vrrnlUM . In hi figer Stabt lirgev scheu ftir eint,
ger Zeit 820 Manu vom Schwrsierkmp; Rovrrra .Ja der K gevr voa Bregenz kreuzt Odrtst William«mit e -ne- Fiot lür von 6 Krttgrschlff-r . Wit es i»de « Schweiz auesihe . darüber lekeo wir hier in gänz«
liche* u >wlss:npi !k , tk- de« olles ge -

'
penl ' st . Ob di«

Franzosen rech in Konstanz find ober nicht, ist eben»
siks 7tcht bkka : . » t , zudem weder eine Post noch ei»Sch ff v n daher köwRk . G audsis-vrea ist itztb!os von österreichischen T - acprv btützt uvt r de«Generäle» IellacPK , Lir-krn und Ausienbrr, ' . Ob - dieF ^arizosin in sinre Gegend stark e-br schwach siyrn , läßtDü nicht errathru , wan glaubt aber das letztere », wtttdi« ganze ruß. Arme« abgrzogev ist.
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